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Bayerische SchlösserBayerische SchlösserBayerische SchlösserBayerische Schlösser----    und Seenverwaltungund Seenverwaltungund Seenverwaltungund Seenverwaltung    
 
Geführt wird durch ausgebildete Gästeführer(innen) und Kunsthistoriker(innen) in 
Gruppen bis maximal 30 Personen, wobei auch besondere Themenwünsche 
berücksichtigt werden können.  

Ebenfalls möglich sind Kinderführungen sowie Führungen in englischer Sprache.  

Führungshonorare Führungshonorare Führungshonorare Führungshonorare     

Montag bis Freitag: 
bis 90 Minuten: 85,- Euro  
90-120 Minuten: 95,- Euro 
120-150 Minuten: 105,- Euro 
150-180 Minuten: 115,- Euro 

Samstage, Sonn- und Feiertage:  
bis 90 Minuten: 95,- Euro  
90-120 Minuten: 105,- Euro 
120-150 Minuten: 115,- Euro 
150-180 Minuten: 125,- Euro 

Jede weitere halbe Stunde zuzüglich 10,- Euro pro Führung 
Fremdsprachenzuschlag: 10,- Euro pro Führung 
Zusätzlich zu den Honoraren fallen die Eintrittskosten für das jeweilige Objekt an. 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren erhalten freien Eintritt.  

Zusatzkosten durch Sicherheitsdienst Securitas, falls die Führung außerhalb der normalen 
Öffnungszeiten von Schloss Nymphenburg geplant ist: 
zzgl.: 4 Mitarbeiter von Securitas à 20,00€/ Stunde  

KontaktKontaktKontaktKontakt    

Bayerische Schlösserverwaltung 
Manuela Reimelt / Sandra Kruppa (Museumsabteilung) 
Postfach 20 20 63, 80020 München 
Telefon (0 89) 1 79 08-311 (Montag bis Donnerstag von 9-12 Uhr) 
Fax (0 89) 1 79 08-308 
fuehrungen@bsv.bayern.de  
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WeissWeissWeissWeisserererer    StadtvogelStadtvogelStadtvogelStadtvogel    
Besonderer Tipp: Zu HofBesonderer Tipp: Zu HofBesonderer Tipp: Zu HofBesonderer Tipp: Zu Hofe mit der Kammerzofee mit der Kammerzofee mit der Kammerzofee mit der Kammerzofe  

 

 

 

Informationen aus erster Hand: Die verdiente Kammerzofe Marie Louise oder 
Kammerdiener Franzl nutzen die Abwesenheit ihrer Herrschaft zu einer privaten 
Führung. Sie echauffieren sich ob der vielen Intrigen am Hofe, schwärmen von 
Essgewohnheiten und Zeremonien und geleiten uns zu den Schätzen des Fürsten. 
 
Führungshonorare Führungshonorare Führungshonorare Führungshonorare     

Normale Führung, ca 1,5 Stunden 

Gruppengröße maximal 25 Personen 
Pauschal: 130,00 EUR 

Kammerzofe, ca 1,5 Stunden 

Gruppengröße maximal 25 Personen 
Pauschal: 280,00 EUR 

 

Zusätzlich zu den Honoraren fallen die Eintrittskosten für das jeweilige Objekt an. 
 

Führungen sind mit dem weis(s)en Stadtvogel sind nur während der regulären 
Öffnungszeiten möglich. 

KontaktKontaktKontaktKontakt    

Weis(s)er Stadtvogel München  
Heinz Taubmann I Ina Bergmann GbR 
Unterer Anger 14 
80331 München  

Tel.: 089 - 20 32 453 60 

Fax: 089 - 20 32 453 69 

E-Mail: info@weisser-stadtvogel.de 

web: www.weisser-stadtvogel.de 
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Stattreisen München e.V.Stattreisen München e.V.Stattreisen München e.V.Stattreisen München e.V.    

Schloss NymphenburgSchloss NymphenburgSchloss NymphenburgSchloss Nymphenburg 

Bei den Wittelsbachern zu Hause – wir besichtigen bei diesem Rundgang das 
sommerliche Refugium der Kurfürsten und Könige. Kurfürst Ferdinand Maria schenkte 
seiner Frau Henriette Adelaide aus Freude über die Geburt des langersehnten 
Thronfolgers Ländereien vor den Toren der Stadt. Die aus Italien stammende Kurfürstin 
begann dort mit dem Bau einer Sommerresidenz, die sie „Borgo delle Ninfe“ nannte. 
Ihre Nachfahren bauten fleißig weiter, sodass im Verlauf von 100 Jahren eine riesige 
Anlage mit Park und Parkburgen entstand. 

Wir berichten von rauschenden Festen und Empfängen, von Lust und Leid der Herrscher 
und ihren Gemahlinnen und Mätressen, von barockem Überschwang und inszenierten 
Bauernhochzeiten. 

Nach der Schlossbesichtigung begeben wir uns auf einen kurzen Spaziergang durch den 
Schlosspark. An der Amalienburg, einem einzigartigen Rokokojuwel, erfahren Sie mehr 
über die ungewöhnliche Jagdleidenschaft der Kurfürstin, die dem Schlösschen seinen 
Namen gab. 

Gruppenpreis: € 130.- (bis 15 Personen), € 140.- (16- 25 Personen); Eintritte ins Schloss 
nicht inbegriffen. Freier Eintritt für Kinder und Schulklassen (EU).  

 

Parkspaziergang in NymphenburgParkspaziergang in NymphenburgParkspaziergang in NymphenburgParkspaziergang in Nymphenburg 

Ein geführter Spaziergang durch die weitläufige Parkanlage des Schlosses voller Kunst, 
Geschichte und Spuren barocken Überschwangs. Im Schlosspark vertrieben sich einst 
Hochadel und Höflinge ihre Zeit mit der Jagd auf Fasane, musikalisch untermalten 
Gondelfahrten, Kutschfahrten und Kegelspiel. 

In der bedeutenden Gartenanlage finden wir beides: den französischen Barockgarten 
und das „Zurück-zur-Natur“-Prinzip des englischen Landschaftsgartens. Heute gehen die 
Münchner hier joggen oder lassen im Winter Eisstöcke über die zugefrorenen Kanäle 
schlittern. 

Sie gewinnen einen umfassenden Überblick über das Leben vor und hinter dem Schloss, 
vom Schlossrondell mit den Kavaliershäusern bis zum Park mit seinen versteckten 
Lustschlösschen und manchen Gesindebehausungen. Die vielfältig gestaltete Natur mit 
ihren Wiesen und Wäldern, Seen und Kanälen entfaltet zu jeder Jahreszeit einen 
besonderen Reiz. 

Gruppenpreis: € 130.- (bis 15 Personen), € 140.- (16- 25 Personen)  
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Der Nymphenburger Schlosspark und seine Parkburgen Der Nymphenburger Schlosspark und seine Parkburgen Der Nymphenburger Schlosspark und seine Parkburgen Der Nymphenburger Schlosspark und seine Parkburgen ----    Zwischen Lustschlössern und Zwischen Lustschlössern und Zwischen Lustschlössern und Zwischen Lustschlössern und 
JagdrevierenJagdrevierenJagdrevierenJagdrevieren 

Der Park des Nymphenburger Schlosses und seine versteckten Lustschlösschen erzählen 
spannende Geschichten: von Bauleidenschaft und asketischer Zurückgezogenheit, von 
der barocken Hofjagd und rauschenden Festen, von springenden Wassern und 
heilenden Quellen, von Bauernhochzeiten und Badefreuden.  

Gruppenpreis: € 130.- (bis 15 Personen), € 140.- 16- 25 Personen); Eintritte für die 
Parkburgen nicht inbegriffen. Freier Eintritt für Kinder und Schulklassen (EU).  

 

KinderKinderKinderKinderführung: Auf der Suche nach dem weißen Goldführung: Auf der Suche nach dem weißen Goldführung: Auf der Suche nach dem weißen Goldführung: Auf der Suche nach dem weißen Gold 

Auf Entdeckungstour zwischen Porzellan und Schokolade im Park von Nymphenburg 

3. November 1757: Nach der Hubertus-Jagd soll fein getafelt werden. Doch, oh Schreck, 
das kostbare Service ist nicht komplett! Wo ist das fehlende Stück des „Weißen Goldes“? 
Gestohlen? Verschlampt? Zerbrochen? Nehmt mit der Dienerschaft die Spur auf und 
erfahrt allerhand über den Nymphenburger Schlossalltag im 18. Jahrhundert. 

(Altersempfehlung: 5 - 12 Jahre) 

Gruppenpreis: € 125.- (bis 15 Personen), € 140.- 16- 25 Personen  

 

Kontakt: 

Stattreisen München e.V., Frauenlobstr. 24, 80337 München 

Tel. 089-54 40 42 30 / Fax 089-54 40 42 99 

 info@stattreisen-muenchen.de 

www.stattreisen-muenchen.de 

 

 


